
Das Original, auf das Sie sich verlassen können � das sind wir 
und dafür stehen wir. Sie können uns vertrauen, weil uns seit 
über vierzig Jahren professionelle Fotografen auswählen, um 
ihre Ausrüstung zu schützen. Weil sie wissen, dass wir mit 
ihrer Arbeit vertraut sind und jedem noch so kleinen Detail 
Beachtung schenken. Und weil Sie darauf zählen können, 
dass wir bei jedem Schritt und in jeder Situation für Sie da 
sind und hinter Ihnen stehen.
 
Wir sind das Original � denn nur wir haben die allerersten 
professionellen Kamerataschen entwickelt und unsere 
Designs gelten auch heute noch, wie schon seit Jahrzehnten, 
als Maßstäbe, die diese Branche grundlegend beein� ussen. 

Heute sind wir die führende Marke unter den Anbietern von 
Schutztaschen für Kameraausrüstungen und Digitalgeräten. 
Weltweit vertrauen professionelle Fotografen auf uns � bei 
allen Ihren Unternehmungen und allen Ihren Aufgaben. Und 
das alles macht uns, Lowepro, zum Original, auf das Sie sich 
verlassen können.
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Wir von Lowepro zelebrieren Fotogra� e und Fotografen 
überall auf der Welt � immerhin sind sie der eigentliche Grund 
für unser Bestehen. Seit über vier Jahrzehnten arbeiten wir 
mit einigen der weltweit besten Fotografen, und obwohl ihre 
Bilder einfach unglaublich sind, inspirieren sie uns noch mehr 
durch die Anstrengungen, die sie auf sich nehmen, und die 
Strapazen, die sie manches Mal ertragen, um einen 
bestimmten Moment festzuhalten.

Mehr als alles andere ist es das, was uns dazu motiviert, 
sicherzustellen, dass die von uns entworfenen Produkte ihre 
Ausrüstung schützen � ganz gleich, wo und in welcher 
Situation. Wir arbeiten ständig an neuen Verbesserungen, die 
sicherstellen, dass die Fotoausrüstungen leicht zu tragen sind, 
einfachen Zugriff bieten und genauso viel aushalten können 
wie ihre Besitzer � damit diese ihre Ausrüstung vergessen und 
sich einfach auf die Aufnahmen konzentrieren können.

Eines der Dinge, die wir am meisten lieben, sind die 
Geschichten hinter diesen fantastischen Bildern. Wir fühlen 
uns geehrt, einige mit Ihnen teilen zu können, und freuen uns 
auf weitere Artikel in unseren nächsten Ausgaben.

Wir wünschen Ihnen viel Freude damit!

Herzlich 
Willkommen!

3
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Richard E.
 Aaron
Rock On
Richard E. Aaron verwendet 
unsere Lowepro-Ausrüstung 
schon fast so lange, wie wir 
als Unternehmen bestehen. 
Ihm verdanken wir einige der 
großartigsten Momente in der 
Geschichte des Rock�n Roll, 
die wir durch ihn miterleben 
durften � und wir freuen uns, 
diese mit Ihnen teilen zu 
können.

(im Bereich vor der Bühne zwischen den Musikern und 
dem Publikum). An diesem Tag schoss er sein erstes 
Live-Konzert. Die Collage dieser Fotoaufnahmen 
landete nicht nur auf dem Titelbild, sondern verschaffte 
ihm außerdem eine Stelle als Fotoredakteur.  
 Das war eine aufregende Zeit damals, erinnert sich 
Aaron zurück. Als er Anfang Zwanzig war, nahm er 
tagsüber Werbefotos auf und fotogra� erte nachts auf 
Konzerten und den anschließenden Parties. �Ich konnte 
in jede beliebige Show und in den Backstage-Bereich 
reinkommen, das war eine andere Zeit damals,� erinnert 
er sich. Er erstellte jedes Mal Kontaktabzüge für die 

Manager der Musiker mit allen 
seinen Fotos. Und weil er kein 
�Groupie� war, fühlten sich sowohl 
die Musikagenten als auch die 
Musiker mit ihm wohl. In vielen 
Fällen entwickelten sich aus der 
Arbeit echte Freundschaften, da- 
runter auch enge und dauerhafte.   

 Aarons erstes Album-Cover erschien ein paar Jahre 
später. Peter Frampton, den er oft fotogra� ert hatte, bat 
ihn darum, sich einige seiner Fotos ausleihen zu 
können, um sie zu A&M Records mitzunehmen, dessen 
künstlerischer Leiter damals Aufnahmen für das Cover 
und den Schutzumschlag seines nächsten Albums 
�Frampton Comes Alive� suchte. Aaron, der dachte, 
dass alle künstlerischen Leiter Studioaufnahmen 
bevorzugen würden, hatte nie damit gerechnet, jemals 
an einem Album-Cover zu arbeiten.   
  In den darauf folgenden Jahren war Aaron immer 
wieder zur richtigen Zeit am richtigen Ort. Als er einen 
Anruf von Paul McCartneys Label-Publizist erhielt, der 
ihm vorschlug, zum Eröffnungskonzert von McCartneys 
Rückkehr-Tournee Wings Over America zu kommen, 
kratzte Aaron widerwillig die Kosten für den Flug 
zusammen und � og nach Texas. Diese Aktion stellte 
sich als ein weiterer glücklicher Zufall heraus, da er dort 
nicht nur Zugang zum �Pit� hatte, sondern auch hinter 
die Bühne durfte und McCartney mit seiner Frau Linda 
fotogra� eren konnte � was ihn auf das Titelbild vom 
Time Magazine brachte. 

Richard E. Aaron ist einer der größten Rock�n Roll-
Fotografen weltweit. Außerdem macht er sich eigentlich 
nicht so viel aus Rockmusik � was, so sagt er, ihm 
dabei geholfen hat, ein besserer Rock-Fotograf zu 
werden. Er, der persönlich eher Klassik oder Jazz 
bevorzugt, meint dazu, �nicht so auf die Musik zu 
stehen� hilft ihm dabei, sich mehr auf die technischen 
Aspekte seiner Fotoaufnahmen zu konzentrieren. 
�Bei Aufnahmen auf einem Rockkonzert� - meint er - 
�kommt alles auf�s Timing an � nicht der Glanz und 
Glamour ist wichtig, sondern genau zu überlegen, was 
man da eigentlich fotogra� ert.� 
 Aaron schreibt einen Großteil seines Erfolgs der 
Tatsache zu, dass er sich zur richtigen Zeit am richtigen 
Ort befand. In einigen Fällen musste er sogar von 
anderen zu seinem Erfolg gedrängt werden. Sein erster 
großer Durchbruch kam 1971 durch einen Freund, 
damals Chefredakteur beim Good Times-
Musikmagazin, der Aaron darum bat, für ihn 
Aufnahmen bei einem Konzert im Madison Square 
Garden zu machen. Obwohl er nicht wirklich daran 
interessiert war, gab Aaron letztlich nach und stellte 
dann fest, dass er der einzige Fotograf im �Pit� war    

The Who
(rechts) Roger Daltry 
1975 bei einem Konzert 
im Madison Square 
Garden in New York City. 

Frampton
Comes Alive 
(kleines Bild, Mitte) 
Aarons erstes Album-
Cover erschien 1976 mit 
diesem Bild von Peter 
Frampton. 

Simon & Garfunkel
(gegenüberliegende Seite, 
links) Aufgenommen 1983 
im Dodger-Stadium in Los 
Angeles mit einem 600 
mm-Objektiv.

The Boss
(gegenüberliegende 
Seite, rechts) Einer von 
Aarons persönlichen 
Favoriten ist dieses Bild 
von Bruce Springsteen. rockpix.com'
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Lowepro-
Ausrüstung 
Commercial AW
Magnum� AW 

Biographie 
Während seiner mehr als drei Jahrzehnte währenden Laufbahn hat 
Richard E. Aaron ungefähr 4.000 Musiker fotogra� ert und ist mit 
einigen der größten Rock�n Roll-Künstlern der Musikgeschichte auf 
Tournee gegangen. Er wurde vom Modern Photography Magazine 
als einer der �10 besten Rock-Fotografen� der Welt ausgezeichnet, 
hat Hunderte Album-Cover erstellt und mit Paul McCartney/Wings 
Over America das allererste Rock �n Roll-Titelbild des Time 
Magazine aufgenommen. Seine Arbeiten erschienen bisher in 
über 6.000 Zeitschriften, Zeitungen und Büchern weltweit. 
 Aaron fotogra� ert immer noch Standbilder, Musikvideos, CD-
Umschlaghüllen und Album-Cover für zahlreiche Medien - von 
Spiel� lmen, Fernsehen und Video bis hin zu Öffentlichkeitsarbeit 
und Unterhaltungswerbung. 

 � Fotogra� e ist eine Kunst � aber wenn es keinen 
Spaß macht, dann lass� es lieber bleiben!�
Richard E. Aaron
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Robert
Beck
Ein Leben für den Sport
Aufnahmen für ein wöchen- 
tlich erscheinendes Magazin 
erfordern eine Menge Planung 
und die Fähigkeit, im Bruchteil 
einer Sekunde reagieren zu 
können. Während unsere 
Fotografen Recherchen zu 
ihren Aufnahmen betreiben, 
führen wir wiederum 
Recherchen über sie selbst 
durch� damit unsere 
Ausrüstung auch so 
funktioniert, wie sie es 
benötigen. 

Basketball- und Boxveranstaltungen teil und natürlich 
an der Fußballweltmeisterschaft.    
  1999 gelang ihm eine Aufnahme von Brandi 
Chastain, nachdem sie das spielentscheidende Tor 
beim Weltcup-Finale der Frauen geschossen hatte, 
die zum Titelbild der Sports Illustrated gekürt wurde 
und weltberühmt ist. �Der unvergesslichste Moment [in 
meiner Laufbahn] war Brandis Tor,� so Beck. �Es hatte 
einen gewaltigen Ein� uss auf den Damensport.�    
  Wie also sieht eine ganz normale Woche für 
einen nicht ganz typischen Sportfotografen aus? 
Darin könnten zum Beispiel an einem Tag Aufnahmen 
für ein Basketballspiel anstehen, ein Boxkampf im 
Schwergewicht am nächsten, dazu noch ein NFL-
Footballspiel, das Ganze abgerundet mit einigen 
Feature- oder Portraitaufnahmen. Und nächste Woche? 
Wie wär�s mit dem President�s Cup-Golfturnier und den 
World Series? Es wird nie langweilig.    
  Da er für ein wöchentlich erscheinendes Magazin 
fotogra� ert, ist das Arbeitstempo straff. Aufträge 
werden normalerweise am Montag erteilt, anschließend 
stehen Reisevorbereitungen, Besprechungen mit 
Buchungsassistenten und das Zusammensuchen 
der gesamten Ausrüstung für diese Woche an. 
Außerdem müssen für jeden Featureauftrag 
Hintergrundinformationen erarbeitet sowie die 
Umsetzung seiner künstlerischen Vision geplant 
werden. �Wenn ich abends einschlafe, gehen mir noch 
neue Ideen durch den Kopf, und wenn ich morgens 
aufwache, habe ich schon wieder neue Ideen.� 

Als fest angestellter Fotograf für die Sports Illustrated 
sitzt man bei einigen der unvergesslichsten Momente 
der Sportgeschichte in der vordersten Reihe. Und in 
den über 20 Jahren, die Robert Beck bereits Sportfotos 
schießt, hat er eindeutig schon viele unvergessliche 
Momente erlebt.    
  Im Oktober 1986 machte sich Beck eigenmächtig 
dazu auf, den Ironman Triathlon in Hawaii zu foto- 
gra� eren, was sich als eine glückliche Entscheidung 
herausstellen sollte, denn nach seiner Ankunft im 
Medienzentrum für die Ironman-Veranstaltung erfuhr er, 
dass die Sports Illustrated ihn für of� zielle Aufnahmen 
gebucht hatte.    
  Seit diesem Tag führen ihn seine Reisen für 
Sports Illustrated zu den Olympischen Spielen, 
World Series und Super Bowls. Er war Zeuge der 
letzten Amateurmeisterschaft von Tiger Woods � und 
seinem ersten PGA Tour-Sieg �, er nahm an Hockey-, 

Brandi Chastain 
(Rechts) Nach dem 
spielentscheidenden 
Treffer beim Weltcup-
Finale der Frauen 
1999. 

Olympische 
Sommerspiele 2008
(Gegenüberliegende 
Seite) Das Fechtturnier
mit seiner abgedunkel-
ten Arena erlaubt ein 
Experimentieren mit 
unterschiedlichen 
Belichtungszeiten. 

Biographie 
Robert Becks Einstieg in die Welt der Sportfotogra� e erfolgte als 
fest angestellter Fotograf beim Surfer Magazine. Sein erster 
Auftrag für die Sports Illustrated kam 1986 und wurde als 
Doppelseite im Magazin veröffentlicht sowie als eines der �Bilder 
des Jahrzehnts� im Life Magazine. Seine Bilder zieren regelmäßig 
das Titelbild der Sports Illustrated und führen ihn zu einigen der 
größten Sportveranstaltungen weltweit: den Olympischen Spielen, 
dem World Cup, den World Series, Super Bowl, Stanley Cup, den 
US-Masters, den NBA Finals und anderen. Er fotogra� erte so 
berühmte Sportler wie Tiger Woods, Wayne Gretzky, PelØ, Shaquille 
O�Neal, Tony Hawk, Brandi Chastain, Emmet Smith, Michelle Kwan, 
Shaun White, Rod Laver, Monica Seles und Kelly Slater. .
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Lowepro-
Ausrüstung
Pro Trekker� 400 AW
Pro Rollers
Commercial AW

�  Ich liebe die Farben und die 
Spannung beim Sport. Je mehr 
Energie mit im Spiel ist, umso 
leichter wird meine Arbeit.�
Robert Beck
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�  Es motiviert, für eine gut gemachte 
Arbeit gelobt zu werden, aber es ist 
noch besser, Leute von seinen 
Ansichten überzeugen zu können, 
wenn es darum geht, ein Tier oder 
einen Lebensraum zu retten.�
Daniel Cox
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Daniel J.
Cox
Arbeit aus Liebe
Seit 2006 sponsert Lowepro 
das Projekt �Polar Bear 
Population� der Naturschutz- 
organisation �Polar Bears 
International�. Dieses Forsch- 
ungsprojekt untersucht die 
Auswirkungen der globalen 
Erwärmung auf den Lebens- 
raum der Eisbären. Daniel J. 
Cox unterstützt Projekte, die 
uns allen sehr am Herzen 
liegen. Wir sind stolz darauf, 
Ihnen seine Geschichte näher 
bringen zu dürfen.

Frau Tanya und dem Team von Natural Exposures 
nahezu sämtliche Medien, die jemals für PBI produziert 
wurden, einschließlich seiner eigenen Bildersammlung 
und der historisch wertvollen Guravich-Bibliothek, in 
der die Fora und Fauna bis Anfang der 60er Jahre 
dokumentiert wird.    
  Wie jeder Künstler bestätigen wird, ist es äußerst 
befriedigend, wenn die eigene Arbeit gewürdigt wird. 
Für Cox liegt die größte Erfüllung jedoch darin, durch 
seine bewegenden Bilder die Ansichten der Leute zu 
ändern und sie zum Handeln zu motivieren. �Gute 
naturkundliche Fotogra� e hat nicht ausschließlich mit 
schönen Bildern zu tun,� so Cox. �Es ist wichtig, 
Situationen des wirklichen Lebens zu zeigen, sowohl 
gute als auch schlechte.�    
  Ein Beispiel hierfür: Eines seiner berühmtesten 
Bilder, das durch das Life Magazine Mitte der 90er 
Jahre veröffentlicht wurde sowie anschließend durch 
National Wildlife, ist ein ergreifendes Portraitfoto einer

Eisbärenmutter, die über ihr sterbendes Junges wacht. 
Die Bilder (kleines Bild, Mitte) dieses knapp fünf Tage 
begleitenden herzergreifenden Foto-Essays sowie der 
beigefügte Artikel hatten die bisher meisten Leser- 
zuschriften beim National Wildlife zur Folge.    
  Cox verbringt momentan etwa 50% seiner Zeit in 
ehrenamtlicher Arbeit mit dem PBI-Team. Er macht 
Fotos für ihre Rundschreiben, nimmt an der �Churchill 
Season� teil (wenn Tundra-Spezialfahrzeuge Wissen- 
schaftler, Fotografen und Eisbärenbeobachter aus aller 
Welt in die Tundra fahren, um die Bären ganz aus der 
Nähe und �in echt� zu sehen) und berichtet detailliert 
über die Forschungen der PBI-Wissenschaftler.    
  Die Wissenschaftler folgen den Bären und betäuben 

sie, um Daten zu erheben; sowie das Markieren der 
Bären, um ihre tagtäglichen Wanderungen nachver- 
folgen zu können � und all das, um die Auswirkungen 
des Klimawandels auf diese Tiere und ihren Lebensraum 
zu ermitteln.    
  Seine Zeit mit den Wissenschaftlern kann bis zu 14 
Stunden pro Tag in Anspruch nehmen, nicht einge- 
rechnet die Labor- und Aufräumarbeiten nach der 
Rückkehr zur Basis.     
  Die Flugbedingungen sind gefährlich, und mehr als 
ein Biologe ist bereits gestorben, weil sein Hubschrau- 
ber in einem �Whiteout�, einem dichten Schneesturm 
im Polargebiet, abgestürzt ist. Und dann sind da noch 
die Beinaheunfälle mit den Bären selbst. Einmal wachte 
ein Bär ein paar Sekunden lang aus seiner Betäubung 
auf - gerade lang genug, um in das Bein des Wissen- 
schaftlers, der ihn gerade untersuchte, zu beißen, ehe 
er wieder fest einschlief.    
  Für Cox und die Wissenschaftler geht es dabei 
um den leidenschaftlichen Versuch, das emp� ndliche 
Gleichgewicht zwischen Mensch und Umwelt zu be- 
wahren. �Ich habe keinen neuen Wagen oder ein so 
schönes Haus wie viele andere Leute, aber dafür 
habe ich das unglaublich tolle Gefühl, etwas wirklich 
Wichtiges für eine Tierart und einen Lebensraum zu 
tun, die ich beide wirklich liebe.�

Wenn ein Bild mehr sagt als tausend Worte, dann hat 
Daniel J. Cox schon eine ganze Enzyklopädie 
herausgegeben. Seine Bilder halten die majestätische 
Schönheit von Mutter Natur und der Tiere in ihrem 
Reich fest. Als überzeugter Naturschützer seit Anbeginn 
seiner Karriere ist er auf der ganzen Welt umhergereist 
und hat dabei die Tierwelt von der Antarktis bis nach 
Zaire dokumentiert. Seit er 26 ist, gehört sein Herz 
jedoch den Eisbären des Hohen Nordens.    
  Da sich seine beiden großen Leidenschaften 
(Fotogra� e und Eisbären) perfekt ergänzen, investiert er 
einen beachtlichen Teil seiner Zeit und seines Talents in 
die Unterstützung von Polar Bears International (PBI), 
einer gemeinnützigen Institution, die durch den 
Tierfotografen Dan Guravich 1992 gegründet wurde 
und sich der weltweiten Arterhaltung der Eisbären und 
ihres Lebensraums durch Forschung und Aufklärung 
verschrieben hat. Cox verwaltet gemeinsam mit seiner 

Lowepro-
Ausrüstung
Vertex� 300 AW
Pro Rollers
Magnum AW
Compact AW

Biographie 
Seit fast 30 Jahren bereist Daniel J. Cox alle sieben Kontinente auf 
der Suche nach Bildern, die ihn inspirieren und sein Publikum 
aufklären. Als international anerkannter Fotograf wurde er zwei Mal 
mit dem zweiten Platz beim angesehenen British Broadcasting-
Wettbewerb Wildlife Photographer of the Year ausgezeichnet und 
gewann den ersten Platz im Preisausschreiben Natures Best 
Photography. Cox� Naturkundebilder wurden im Nikon House in 
New York, im Natural History Museum in London und im National 
Museum of Wildlife Art ausgestellt. Er verfasst regelmäßig Beiträge 
für naturkundliche Publikationen weltweit. Cox werden Hunderte 
Titelseiten von Magazinen zugeschrieben, einschließlich zwei 
Titelthemen für das National Geographic-Magazin. Er ist der 
ausschließliche Fotograf von dreizehn Büchern, zudem eine 
�Nikon-Legende� und arbeitet im Beratungsausschuss von Polar 
Bears International.

Zwei Eisbärenmännchen
(oben) Spielerisches Kämpfen in der Nähe 
von Churchill, Manitoba.

Eisbärenmutter und ihre zwei Junge 
(unten) Beim Überqueren eines zugefrorenen Sees in der 
Nähe von Churchill, Manitoba, während des Wartens auf 
das Überfrieren des Hudson Bay.

Einsamer Eisbär 
(Gegenüberliegende Seite) Beim Überqueren des Eises 
im Sonnenuntergang bei Cape Churchill, Manitoba.
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naturalexposures.com
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Wenn Sie helfen möchten, besuchen Sie bitte 
polarbearsinternational.org

Mutterinstinkt 
im Ewigen Eis 
(links) Eine 
Eisbärenmutter 
trauert um ihr totes 
Junges, von dem 
nur die Schnauze 
aus dem Schnee 
ragt.
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� Ich liebe die Gefühle, die Leiden-
schaft, Verletzlichkeit und Offenheit 
bei Hochzeiten. Es gibt dafür keine 
Patenformel � die Herausforderung 
liegt darin, dass ich mich ständig 
weiterentwickeln kann, dass jede 
Situation anders und neu ist.�
Catherine Hall
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Catherine
Hall
Glücklich bis an 
ihr Lebensende
Für Catherine Hall ist 
Vertrauen ein wichtiger 
Bestandteil. Hochzeiten sind 
eines der wichtigsten 
Ereignisse im Leben eines 
Paares � und ihre Fotos 
halten diese Erinnerungen ein 
Leben lang fest. Wir fühlen 
uns geehrt, dass sie uns mit 
dem Schutz ihrer Ausrüstung 
betraut, damit ihr keiner 
dieser Momente entgeht.
Angesichts der Liebesbezeugungen, denen Catherine 
Hall schon beigewohnt hat, ist ihr Leben um vieles 
reicher als das der meisten Leute. Als eine der ersten 
Adressen ist sie auf das Festhalten der romantischen 
Liebesgeschichte zwischen Braut und Bräutigam 
spezialisiert.
  Ihre Reise- und Entdeckungsfreude machten aus 
ihr eine begeisterte Fotogra� n und waren der Beginn 
einer bemerkenswerten Karriere � das und die 
Unterstützung durch einen wirklich inspirierenden 
Fotografen: Steve McCurry. �Obwohl wir einander noch 
nicht getroffen hatten,� erzählt Hall, �trug ich außer 
meiner Kamera auch immer Steves Buch bei mir und 
lernte darin viel über Menschen und Gegenden.�
  Halls Spezialgebiet ermöglicht es ihr, alles das 
miteinander zu verbinden, was sie am meisten an der 
Fotogra� e mag: Dokumentation, Mode und Porträt- 
fotogra� e. Diese Arbeit ist eine echte Herausforderung 
� jede einzelne Situation ist anders, neu und gefühl- 
sintensiv. Durch das Sammeln außergewöhnlicher und 

einzigartiger Details versucht Hall, eine �visuelle 
Erinnerung� zu schaffen, die nicht nur das Paar selbst 
schätzen wird, sondern auch spätere Generationen. 
�Hochzeiten sind für die Ewigkeit� meint Hall. 
  In einem konkreten Fall wusste Hall, dass die Eltern 
der Braut ihre Tochter erst auf ihrem Weg zum Altar in 
ihrem Hochzeitskleid sehen würden. Die meisten 
Fotografen würden sich zu diesem Zeitpunkt auf die 
Braut konzentrieren; Hall jedoch richtete die Kamera 
auf die Eltern, auf deren Gesichtern sich in jenem 
Moment all ihre Liebe, Gefühle und Stolz wider- 
spiegelten. �Ich wusste, dass die Braut diesen 
Ausdruck auf ihren Gesichtern nicht sehen können 
würde. Später, als sie das Bild sah, wurde ihr erst 
richtig bewusst, welche Wirkung dieser eine Moment 
auf ihre Eltern hatte.�
  Es gibt für so etwas keine Zauberformel und 
kein Drehbuch, und so vieles liegt außerhalb jeglicher 
Kontrolle. Aber dieses Ungewisse führt zu einigen der 
besten Erfahrungen � und größten Herausforder- 
ungen. �Es kann urplötzlich anfangen, in Strömen zu 
regnen, und dann kann man entweder Schutz vor 
dem Regen suchen oder aber sich nach draußen 
wagen und etwas Atemberaubendes oder 
Faszinierendes entdecken.�
  Hall fotogra� erte Hochzeiten bereits an den 
elegantesten Orten, sie reiste an tropische Szenen, um 
Hochzeiten am Strand aufzunehmen, und sie folgte 
einem Hochzeitspaar auf Ski einen schneebedeckten 
Hang hinunter. Ihre Bereitwilligkeit, Herausforderungen 
anzunehmen und jede einzelne Hochzeit als etwas 
Anderes und Neues zu betrachten, sind nur einige 
der Gründe, warum sie so gut in ihrem Beruf ist.

Liebe im Regen
(oben) An einem regnerischen Nachmittag 
in New York City - ein Pärchen in einem 
romantischen Augenblick.

Erster Kuss
(links) Worte allein könnten nie das ausdrücken, 
was beide Eltern fühlten, als sie die Braut zum 
ersten Mal in ihrem Hochzeitskleid sahen.

Der Kuss
(Gegenüberliegende Seite) Am Ufer des Lake 
Tahoe in Kalifornien � die Jungvermählten 
küssen sich.

Biographie
Catherine Hall erforscht die Welt mit ihrer Kamera, seit sie 16 ist. 
Zwar ist sie besonders für ihre Hochzeitsfotogra� e bekannt, aber 
außerdem ausgebildete Fotojournalistin. Ihre Arbeiten erscheinen 
in Elegant Bride, Grace Ormonde, National Geographic Traveler, 
Modern Bride, The Tribune, The Sydney Morning Herald, 
Range� nder, American Photo und The New York Times. Sie stellte 
bereits in New York, San Francisco und Paris aus. Zu ihren Kunden 
zählen John Deere, News Corp, Reuters und Goldman Sachs. .
 Als kompetente Lehrkraft und internationale Druckmedien- 
und Album-Jurorin hat Hall bereits auf der WPPI und am Hallmark 
Institute of Technology Vorträge gehalten und wurde zum �Adobe 
In� uencer� ernannt.

Lowepro-
Ausrüstung
Flipside 300 AW
Pro Roller 1
Inverse� 100 AW 
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Maki
Kawakita
Makirama
Die eigene Kreativität 
auszuleben und gleichzeitig 
seine Kunden zufrieden zu 
stellen, ist ein schwieriger 
Balanceakt � und Maki 
Kawakita setzt ihn perfekt 
um. Sie übertrifft die 
Erwartungen ihrer Kunden 
immer wieder. Und sie 
inspiriert uns dazu, diese 
Art Leidenschaft auf unsere 
eigenen Kreationen zu 
übertragen.
Nehmen Sie traditionelles japanisches Kabuki, 
vermischen Sie das Ganze mit der ausgefallenen 
Eleganz von New York City, geben Sie noch etwas 
Shakespeare dazu, und schon haben Sie das Konzept 
erfasst, das hinter Makirama steht. Die Ergebnisse 
dieses laufenden autobiographischen Projekts von 
Maki Kawakita füllen ganze Bände an Foto-Essays, die 
bereits überall ausgestellt wurden, von Mailand über die 
Türkei bis hin zu ihrem Heimatland Japan.
  Kawakita, deren Mutter im traditionellen japanisch- 
en Tanz ausgebildet wurde, lässt sich durch das 
Kabuki-Theater (japanische Oper) inspirieren. Jede 
Fotoreihe von Makirama wird durch dramatische 
Kostüme, Theaterschminke und sorgfältig ausgesuchte 
Beleuchtung betont. Die Ergebnisse sind beeindruckend 
und exotisch und wurden an zahlreichen fernen Orten 
inszeniert, darunter Tasmanien.
  �Mir fällt auf, dass das Leben immer ein gewisses 
Maß an Dramatik aufweist, und durch meine Augen 
sehe ich Parallelen zwischen dem wirklichen Leben und 

dem Theater,� so Kawakita, die dabei selbst ein wenig 
wie Shakespeare klingt. �Für mich ist Makirama nicht 
nur eine Möglichkeit, mich auf meinem Lebensweg 
zu analysieren, sondern auch eine Einladung an 
mein Publikum, sich durch meine Bilder selbst zu 
entdecken.�
  Makirama aufzunehmen ist nicht einfach. Sowohl 
Motiv als auch Fotograf in einer Person zu sein führt 
zu ungewöhlichen Herausforderungen. 
  �Das war das größte, längste und intensivste 
Fotoshooting, das ich jemals gemacht habe. Ich war 
einen Monat lang in Tasmanien, wo ich fotogra� erte 
und gleichzeitig Aufnahmeorte aus� ndig machte. Die 
Herausforderung bestand darin, für mich selbst zu 
posieren und gleichzeitig dem Bild, das ich im Kopf 
hatte, am weitestmöglichen zu entsprechen. Einmal 
folgten mir sogar 30 Leute und machten Fotos.�
  Kawakita ist davon überzeugt, dass ihre Makirama-
Essays die kommerziellen Arbeiten für ihre Kunden 
beein� ussen, �weil ich dadurch die Art und Weise 
stärke, wie ich Aufnahmen mache und Ideen entwickle.�

Biographie
Maki Kawakitas Arbeiten sind modern und gleichzeitig traditionell 
mit Ein� üssen der östlichen als auch der westlichen Kultur. 
Kawakita fotogra� erte bereits zahlreiche Prominente: BeyoncØ, 
Alicia Keys, Paris Hilton und Missy Elliott; und zu ihren Kunden 
unter etablierten Unternehmen zählen Time, Marie Claire, Coors 
Light, Levi Strauss, Smirnoff, BNP Paribas, Sony Music, Universal 
Records, Virgin Records und Warner Music.  
 �Makirama Confession II� wurde vor kurzem in Mailand in Italien 
ausgestellt, und �Confession III� in der Türkei. Kawakita wurde der 
Prix De La Photographie 2008 sowie die Auszeichnung �Images of 
the year 2008� von American Photo verliehen, und 2007 wurde sie 
von Commercial Photography als eine der besten 100 Fotografen 
Japans gewählt. 

� Für mich ist Makirama nicht 
nur eine Möglichkeit, mich auf 
meinem Lebensweg zu 
analysieren, sondern auch eine 
Einladung an mein Publikum, 
sich durch meine Bilder selbst 
zu entdecken.�
Maki Kawakita
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Makirama: Die Geschichte von Makinosuke
(oben) Die Geschichte von Makinosuke handelt 
von betrogener Liebe und von Liebeskummer, 
der durch eine nahezu teu� ische Wut 
ersetzt wird, und endet mit einer bittersüßen 
Wiedererlangung der Vernunft und genug 
Tränen, um einen See zu füllen.

Makirama: Band II
(Gegenüberliegende Seite)

Lowepro-
Ausrüstung
Pro Roller� x100
Pro Roller� x300 
SlingShot� 100 AW
DMC-Z
PixelPak V2
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Douglas
Kirkland
Australia:
Hinter den Kulissen
Während sich in der 
Filmindustrie alles um 
Illusionen dreht, ist bei 
Douglas Kirkland alles echt. 
Seine Ehrlichkeit und sein 
Engagement für den Aufbau 
dauerhafter Beziehungen 
sind nur zwei der Gründe, 
warum ihn Filmstudios, 
Regisseure und Stars bei 
ihren Projekten dabeihaben 
wollen. Wir freuen uns, 
Sie hinter die Kulissen 
mitnehmen zu dürfen.

Während seiner mehr als fünfzig Jahre umfassenden 
glänzenden Karriere hat Douglas Kirkland die größten 
Filmlegenden aller Zeiten fotogra� ert, die jemals die 
Leinwand geziert haben. Seine Starportraits sind 
eine wahre Au� istung von Hollywoodgrößen und 
internationalen Superstars. Er arbeitete an mehr als 
100 Filmen, von Klassikern wie  Meine Lieder � meine 
Träume und 2001: Odyssee im Weltraum bis hin zu 
Monumental� lmen wie Jenseits von Afrika und Titanic. 
 Im Jahre 2000 wurde Kirkland vom Regisseur Baz 
Luhrmann dazu auserwählt, an seinem spektakulären 
Musical Moulin Rouge mitzuarbeiten. Dies war der 
Anfang einer langjährigen Freundschaft. Jahre später,
als Luhrmann mit seinen Vorbereitungen 
zu Australia begann, einem �romantischen, 

meiner Aufnahmen verliebe ich mich wirklich in mein 
Modell,� sagt er, �wenigstens eine Zeitlang. Der �Aha-
Moment� ist dann gekommen, wenn du dir ganz sicher 
bist, dass du jetzt das richtige Foto hast. Das ist immer 
ein ganz erhebendes Gefühl.� Kirkland schätzt sich 
selbst glücklich, dass er sein Geld mit genau dem 
verdient, wovon er schon als junger Mann geträumt 
hat. �Das ist nicht nur irgendein Job für mich - ich liebe 
meine Arbeit.�

actiongeladenen Monumentalabenteuer� lm kurz vor 
dem Zweiten Weltkrieg�, bat er Kirkland, mit 
ihm zusammenzuarbeiten. Sieben Wochen lang 
verbrachten Kirkland sowie seine Frau und Partnerin 
Francoise zusammen mit Luhrmann, der Besetzung 
und dem Filmteam im nördlichen australischen 
Hinterland in der Nähe von Darwin. 
 Während Setfotografen Standbilder der momentan 
ge� lmten Szenen aufnehmen, ist Kirkland als Spezial- 
fotograf dafür verantwortlich, die Atmosphäre des 
Filmes einzufangen und Bilder für Öffentlichkeits- und 
Werbezwecke zu erstellen. Dies erfordert die Mitarbeit 
und das Vertrauen eines jeden Mitarbeiters am Set - 
was Kirkland dank Luhrmanns Einsatz auch erhielt. 
�Das Geniale an Baz ist, dass er, wenn du auf dem Set 
ankommst, alles stehen und liegen lässt und sich den 
Lautsprecher schnappt, um dich am Set willkommen 
zu heißen und allen vorzustellen,� erzählt Kirkland.  
 Und diese Akzeptanz führte letztlich auch zu einer 
seiner wichtigsten Aufnahmen des Films: Kirkland 
erfuhr, dass Luhrmann, Nicole Kidman und Hugh 
Jackman an einem späten Nachmittag auf einen 
Berg wollten, um eine improvisierte Szene zu drehen. 
Wegen der intimeren Szene und dem schlecht 
zugänglichen Drehort konnten nur einige wenige Leute 
mitkommen, darunter auch Kirkland und sein Assistent 
- das Ergebnis dieser Aktion war das berührende 
Foto von Kidman und Jackman, die sich vor einem 
überwältigenden Sonnenuntergang küssen. 
 Die Arbeit an diesem Projekt war wirklich hart. 
Ge� lmt wurde an Drehorten, die so abgelegen sind, 
dass selbst die meisten Australier noch nie dort waren. 
Die tropische Wüste war in der Zeit während Kirklands 
Aufenthalt trocken und staubig, und die Temperaturen 
stiegen tagsüber bis auf 38� C.  
 Kirkland achtete stets darauf, die Dreharbeiten 
nicht zu beeinträchtigen, also kletterte er leise über 
Felsen und arbeitete um das Filmteam herum, um 
nicht von der Handlung oder der augenblicklichen 
Stimmung abzulenken. Die spektakuläre Schöhnheit 
der Landschaft entschädigte jedoch für vieles, und die 
entspannte Beziehung zu den Stars und dem Filmteam 
ähnelte mehr einem Abenteueraus� ug mit der Familie 
als Arbeitsatmosphäre. 
 Dieses freundschaftliche und familiäre Verhältnis ist 
etwas, um das sich Kirkland aktiv bemüht. �Während 

Lowepro-
Ausrüstung
Pro Rollers
Commercial AW

Jenseits von Afrika 
(oben links) Kirkland fotogra� erte auf diesen 
1985 in Kenia aufgenommenen Bildern die 
Superstars Meryl Streep und Robert Redford 
während der Filmaufnahmen.

Mann der Tat
(oben rechts) Regisseur Baz Luhrmann 
inszeniert eine Actionszene während der 
Aufnahmen zu Australia.

Australia
(Gegenüberliegende Seite, links) Die Stars 
Nicole Kidman und Hugh Jackman in einer 
Kußszene für den Monumental� lm Australia von 
Baz Luhrmann 2007. 

Hugh Jackman
(Gegenüberliegende Seite, rechts) Als 
Viehtreiber auf dem Filmset zu Australia 
aufgenommen mit einer 8x10 Deardorff-
Kamera mit Kodak TriX.

Biographie
Douglas Kirkland begann seine Laufbahn bei den Magazinen Look 
und Life. Er hat bisher an über 100 Filmen gearbeitet, und seine 
Starportraits haben weltweit Kultcharakter. Zu seinen Büchern 
zählen Light Years, Legends, Body Stories, An Evening With 
Marilyn sowie das meistverkaufte James Cameron�s Titanic. Im 
Jahre 2007 veröffentlichte er Freeze Frame, einen Blick hinter die 
Kulissen der Unterhaltungsindustrie aus Anlass seines damals 
50jährigen Arbeitsjubiläums. 2008 erschien Coco Chanel, Three 
Weeks. Derzeit arbeitet er an einem Schwarz-Weiß-Band When 
We Were Young und an Face to Face, einem Portraitbuch. Michael 
Jackson, the Thriller Files wird 2010 veröffentlicht. 
 Kirkland wurde der �Honorary Master of Fine Arts� vom Brooks 
Institute verliehen. Seine zahlreichen Auszeichnungen umfassen 
Ehrenpreise für sein Lebenswerk von der American S.O.C und 
CAPIC, einen Lucie Award für herausragende Leistungen in der 
Unterhaltungsfotogra� e sowie das �Goldene Auge� (Russland). 
Seine Arbeiten wurden weltweit ausgestellt, und seine Ausstellung 
Freeze Frame ist mittlerweile Teil der ständigen Sammlung an der 
Academy of Motion Picture Arts and Sciences.

douglaskirkland.com

� Deine Bilder sind nur so gut, 
wie sich dein Modell bei dir 
fühlt. Es kommt nicht nur auf 
den Fotografen an. Und wenn 
dein Modell nicht mitmacht, 
klappt das Ganze nicht.�
Douglas Kirkland
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� Mitgefühl und Verständnis 
entstehen durch ein Durchleben 
und Miteinanderteilen des gleichen 
Schicksals. Mein Wunsch ist es, 
Menschen, die leiden, eine Stimme 
zu verleihen.� 
Antonin Kratochvil
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 Antonin
Kratochvil
Enthüllung der Dunkelheit
Nur wenige Fotografen zeigen 
die härteren Seiten des 
Lebens. Ohne dieses Gegen- 
gewicht zum Schönen würden 
wir niemals von den Lebens- 
umständen der Menschen 
erfahren, mit denen es das 
Schicksal nicht so gut meint. 
Wir schätzen uns glücklich, 
einen der besten Fotografen, 
der das Leben von einer recht 
ernüchternden Seite zeigt, 
zu unseren Freunden zählen 
zu dürfen. Hier ist seine 
Geschichte.

Wurde man erst einmal mit den Arbeiten von Antonin 
Kratochvil bekannt, wird man sie immer wieder 
erkennen. Seine Bilder sind unauslöschlich. Düstere, 
ungewöhnliche, direkte Bilder. 
 Wie bei vielen großartigen Fotojournalisten sind auch 
Kratochvils Darstellungen nicht gekünstelt. Vielmehr 
entstehen sie aus eigenem Durchleben unmenschlicher 
Behandlung, an die er sich jedes Mal erinnert, wenn er 
sein Objektiv auf einen leidenden Menschen richtet.
 Kratochvils einzigartiger Fotogra� estil ist das 
Ergebnis von eigenen Erfahrungen, persönlicher 
Interpretation und unprivilegiertem Voyeurismus. Er 
verbrachte seine Kindheit in einem tschechischen 
Arbeitslager; seine Jugend wurde durch den Dienst in 
der französischen Fremdenlegion unterbrochen. Als 
Erwachsener wehrt er sich jedoch gegen Unter-

drückung und zeigt uns Orte, die viele sonst niemals 
sehen würden: Tschernobyl, Irak, Darfur, Afghanistan 
und Sierra Leone. Er vertraut ganz auf sein Gespür, um 
bis in Grenzbereiche der Menschlichkeit vorzudringen, 
und auf seine Instinkte, um diese auch wieder zu 
verlassen. 
 Kratochvil reist mit wenig Gepäck. Viele seiner Fotos 
wurden mit einer Canon G9, G10, oder G11 aufge- 
nommen. Da seine Kamera auf den ersten Blick nicht 
besonders auffällt, kann er seine Bilder als unauffälliger 
Passant aufnehmen und nicht als weltberühmter 
Fotojournalist. Er arbeitet mit erhöhter ISO, wodurch er 
mit vorhandenem Licht arbeiten kann; die Bildkörnung 
hilft ihm, eine düstere Stimmung auszudrücken. 
Oftmals hält er die Kamera während der Aufnahmen 
achsenverlagert, wodurch er eine Welt, die er als 
verzerrt wahrnimmt, auch genau so darstellen kann. �
 Kratochvils Bilder zwingen dazu, in sich selbst zu 
gehen und sich zu fragen, was man wirklich denkt 
über Flüchtlingskinder, Kriege, Sklaverei und kostbare 
Lebensenergie, die durch die Finger einer alten Frau 
rinnt. Kratochvil setzt Licht ein, um Dunkelheit zu 
enthüllen, und dies auf so gekonnte Weise, dass es 
dadurch vielleicht ein klein wenig schwerer für uns ist, 
einfach wegzuschauen.

Lowepro-
Ausrüstung
Pro Runner� x450 AW
SlipLock� Pouches
DryZonefi

Biographie 
Antonin Kratochvil ist ein preisgekrönter Fotojournalist, 
Dokumentarfotograf und Gründungsmitglied der VII Photo Agency, 
einer Kooperative mit Sitz in Paris, die sich auf Kon� iktfotogra� e 
spezialisiert hat. Im Laufe der Jahre wurden seine � ießenden, 
unkonventionellen Arbeiten bei zahlreichen Publikationen mit ganz 
unterschiedlichen Interessengebieten begehrt: Straßenkinder der 
Mongolei für das vom �Museum of Natural History� veröffentlichten 
Magazin, eine Portraitfotosession mit David Bowie für Detour, 
Berichterstattungen über der Krieg in Irak für das Fortune-Magazin 
und Aufnahmen von Deborah Harry für eine nationale 
Werbekampagne der amerikanischen Bürgerrechtsunion. 
Kratochvils Fähigkeit, seine Fotomotive zu durchschauen und 
gleichzeitig in diese hineinzusehen und eine unabänderliche 
Wahrheit aufzuzeigen, macht aus seinen Bildern unzensierte 
Visionen.  
 Kratochvils Arbeiten erschienen in zahlreichen Galerien und 
Publikationen, und er wurde mehrmals mit Auszeichnungen für 
herausragende Leistungen geehrt, darunter einem Lucie Award 
sowie dem Golden Light Award für das beste Dokumentarbuch. Er 
hat bisher sechs Bücher veröffentlicht, einschließlich seinem 
neuesten Buch Persona/Portraits - und dokumentiert weiterhin das 
Leben in allen Winkeln der Welt.
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Kriegsspiele
(oben) Spielende Kinder während einer Invasion 
in Irak spiegeln das wirkliche Gesicht des 
Krieges wider.

Hoffnung für Aids 
(Mitte) Eine junge Frau in Sambia beginnt eine 
antivirale Aids-Behandlung, unterstützt durch 
Bonos �Red�-Initiative.

Familienbande
(unten) Eine alte Frau in Tschernobyl weigert 
sich, trotz Strahlungsgefahr ihr Haus zu 
verlassen, wo ihr Sohn begraben ist.

Aids-Opfer
(Gegenüberliegende Seite) In Sambia 
nutzen aidskranke Menschen die von 
Bonos �Red�-Initiative gesponserten 
Behandlungsmöglichkeiten. 
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Matt
Lever

Die Laufstege in Mailand, Paris und New York werden 
immer mit Glamour und Spannung assoziiert. Zweimal 
pro Jahr erscheinen dort die neuesten Kollektionen der 
berühmtesten Modehäuser der Welt, und die 
anschließenden Berichte darüber in den Medien setzen 
globale Trends - von aktuellen Farben bis zur 
angesagten Rocklänge. Die wenigsten Leute können 
jedoch die Energie und das völlige Chaos hinter der 
Bühne miterleben. Und genau in dieser Welt ist Matt 
Lever in seinem Element. 
 Durch seine Arbeiten für das Magazin �Elle� verbringt 
Lever, so beschreibt er es selbst humorvoll, ein 
�wunderschönes Abenteuer�: Einen ganzen Monat 
zweimal pro Jahr, in dem er alles aufnimmt, was hinter 
der Bühne passiert. Angefangen von den Frisuren über 
das Make-up bis hin zur Garderobe steht er überall 
direkt im Zentrum des Geschehens. Ein typischer Tag 
beginnt für ihn um 6 Uhr morgens � und von da an läuft 
die Zeit. Er fotogra� ert zwischen 6 bis 12 Shows pro 

Tag, abends ist er gegen 10 Uhr wieder im Hotel, 
arbeitet noch ein paar Stunden an den Aufnahmen des 
Tages, ehe er für etwa vier Stunden Schlaf ins Bett fällt 
� und dann fängt das Ganze wieder von vorn an. �Es 
ist hektisch,� meint Lever �aber es macht eine Menge 
Spaß. Ich glaube, das ist wirklich wichtig � besonders 
für diese Art Fotos.�
 Lever lässt sich durch die Kleidung inspirieren, und 
weil sich hinter der Bühne alles ständig ändert, muss er 
für seine Aufnahmen immer � exibel bleiben. �Mode 
er� ndet sich ständig neu. In manchen Situationen passt 
eine fröhliche Stimmung einfach nicht zur Garderobe,� 
stellt er fest. �Meistens aber versuche ich, den Spaß 
an der Mode festzuhalten und die einzigartigen 
Persönlichkeiten, weil meiner Meinung nach genau 
das Mode so großartig macht.�
 Während des Frisierens und beim Make-up sind alle 
noch ziemlich entspannt. Aber sobald die Garderobe 
dran ist, wird die Musik lauter und die Atmosphäre 
schlägt um. Die Aufregung und Spannung sind fast 
greifbar. Für die meisten Fotos ist nicht genug Zeit, um 
irgendetwas zu arrangieren. Man hat nur ein oder zwei 
Sekunden, dann ist alles vorbei. Und das schnelle 
Arbeitstempo ist nur eine der vielen Herausforderungen. 
 Lever muss durch Hindernisse hindurch- und 
herumfotogra� eren, die Energie in dem aufgeheizten, 
engen Raum für seine Zwecke einsetzen, Security-
Mitarbeiter zum Einlass überreden, ohne Ausweis 
Ländergrenzen überschreiten ... � und trotzdem hat er 
Spaß an der Sache. Es gibt keine Pausen, und an 
richtigen Schlaf kann er sich nur noch dunkel erinnern. 
Aber an alledem würde Lever nichts ändern wollen.

Ruhe vor dem Sturm 
(Rechts) 
Vorbereitung auf den 
Laufsteg. Frühling/
Sommer 2007.

Chaos hinter 
der Bühne
(Gegenüberliegende 
Seite) Inmitten aller 
Hektik versucht 
ein Model, sich zu 
konzentrieren. Paris 
Herbst/Winter 2007. '
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Lowepro-
Ausrüstung
Pro Roller� x300
Pro Runner� AW
Lens Cases
S&F Deluxe 
Waistbelt�

Apex� 10 AW

Die Hektik hinter 
dem Glamour. 
Matt Lever lebt in einer 
Modewelt. Er mag die 
Schönheit. Aber bei seiner 
Fotoausrüstung legt er mehr 
Wert auf Funktionstüchtigkeit. 
Und obwohl dort wahr- 
scheinlich keine Lowepro-
Taschen auf den Laufstegen 
gezeigt werden, können wir 
dank Lever dennoch genug 
von dem miterleben, was 
hinter der Bühne passiert.
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mattlever.com

Biographie
Der britische Fotograf Matt Lever fotogra� ert seit zehn Jahren 
hinter der Bühne von Modenschauen, er macht Aufnahmen für Elle 
UK und Elle Collections und hat in dieser Zeit mit den Größen der 
Fashion- und Beautybranche zusammen gearbeitet. Lever arbeitet 
außerdem als Redaktions- und Werbefotograf für Kunden wie 
L�Oreal, Wella und Redken. Seine Arbeiten wurden bereits in 
Harpers Bazaar veröffentlicht. Er liebt sein Handwerk und ist dabei, 
sein erstes Buch über seinen Eindruck von der Welt hinter der 
Bühne zu veröffentlichen. Lever verfügt über einen Abschluss am 
berühmten �Bournemouth and Poole College of Art and Design� in 
Großbritannien..
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� Es heißt, dass im Zentrum eines 
Wirbelsturms alles ganz ruhig ist. Und 
genauso fühlt es sich hinter der Bühne 
an. Wenn ich eine gute Aufnahme vor 
mir habe, treten der Lärm und das 
Chaos sofort in den Hintergrund.�
Matt Lever
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Chris
McLennan
Tourist mit Absichten 
Wir bei Lowepro gehen davon 
aus, das unsere Produkte 
einiges von der Welt sehen 
werden, und dabei zuver- 
lässigen Schutz bieten 
müssen. Professionelle 
Fotografen wie Chris 
McLennan tragen ihre Aus-
rüstung an interessanteste 
und abgelegene Orte. Hier 
erfahren Sie, wie es ist, seinen 
Lebensunterhalt mit Reisen zu 
verdienen.

Bei anderen ist es komplizierter � besonders bei 
Gegenden, die eher etwas für den unerschrockenen 
Abenteuertouristen sind. Aber das allein ist schon 
lohnenswert. Warum sonst würde sich jemand an 
Kliffen abseilen, in feuchte, dunkle Höhlen kriechen 
oder tapfer 40�C Hitze bei 98% Luftfeuchte ertragen? 
Warum? Wegen der enormen Befriedigung, die 
emotionalen Reaktionen der Leute zu erleben, die sich 
seine Bilder ansehen. �Wenn ein Bild tausend Worte 
wert ist, dann will ich, dass das erste Wort �WOW!� ist,� 
so McLennan.
 McLennan�s preisgekröntes Foto �Versunkene Welt� 
entstand in den Waitomo-Höhlen in Neuseeland. Dafür 
musste er sich mit seiner gesamten Ausrüstung in die 
Höhle hinabseilen und unter dem glitschigen 
Felsvorsprung eines moosbedeckten Felsens entlang 
robben, um genau den richtigen Winkel zu � nden. 
Feuchte Umgebungsbedingungen erschwerten die 
Arbeit zusätzlich, und die Fotoausrüstung trocken zu 
halten und vor dem Beschlagen zu schützen war 
schwierig. Aber als dann das Licht stimmte, war das 
Ganze einfach magisch. 
 Wie viele andere Topfotografen sieht McLennan 
manche Dinge einfach ein klein wenig anders als die 
meisten. Aber genau deshalb ist er überall auf der Welt 
so begehrt, um spezielle, einzigartige und bezaubernde 
Gegenden zu dokumentieren, die uns dazu bringen, 
unser nächstes Abenteuer genau dort zu planen.

Mit seinen Reisen um die Welt verbringt der neusee- 
ländische Fotograf Chris McLennan ein Leben voller 
Abenteuer und Entdeckungen und nimmt dabei Bilder 
auf, die uns alle dazu einladen, seinen Pfaden zu 
folgen. Seine Kunden � iegen ihn in alle Winkel des 
Erdballs � von Alaska nach ˜gypten, von Schweden 
bis auf die Fiji-Inseln � um einige der atemberau- 
bendsten und interessantesten Orte der Welt zu 
fotogra� eren und damit für Reisen, Tourismus und 
Abenteuer zu werben.
 Grundvoraussetzung hierfür ist eine Begeisterung 
für Fotogra� e. Zusätzliche Freude bereitet die Tatsache, 
persönlich das Abenteuer erleben zu dürfen, Kulturen 
und Natur in einigen der schönsten Gegenden der Welt 
zu fotogra� eren und anschließend seine Eindrücke mit 
anderen teilen zu können.
 Bei manchen Orten liegt der schwierigste Teil darin, 
den richtigen Winkel zu � nden, die beste Beleuchtung, 
die perfekte Aufnahme, die diesen Ort an erste Stelle 
aller �Da muss ich unbedingt hin�-Listen katapultiert. 

Biographie
Chris McLennan ist seit über 20 Jahren professioneller Fotograf 
und arbeitet mit HP DreamColor Professional sowie für zahlreiche 
US-Fremdenverkehrsämter, Fluggesellschaften, Ferienorte, 
Reiseveranstalter, Firmenkunden und Luxusunterkünfte. Er 
fotogra� ert regelmäßig für den Discovery Channel und wurde 
bereits mehrfach ausgezeichnet, unter anderem in der Kategorie 
Outdoor- Sport und -Aktivitäten 2009 für den professionellen 
Fotowettbewerb von PDN / National Geographic Traveler sowie 
mit dem �Bild des Jahres 1999� der World Photo Gallery. Canon 
ernannte ihn 2009 als einen von nur drei Fotografen Ozeaniens 
zum Vertreter dieses Jahrzehnts auf der �Re� ections�-Veran- 
staltung in Sydney in Australien anlässlich des 50-jährigen 
Jubiläums der Canon SLR. 
 Des Weiteren leitet McLennan Foto-Workshops auf den 
Fiji-Inseln und in Afrika..

Lowepro-
Ausrüstung
DryZone� 200 
Pro Trekker� 600 AW
Toploader Pro� AW
S&F Deluxe Waistbelt 
S&F Vest Harness
Lens Cases

Ping�An- Reisterassen, Longsheng, in der 
chinesischen Provinz Guilin 
(oben) Diese terrassenförmigen Reisfelder 
erstrecken sich über ein Gebiet von über 1500 
Quadratkilometern. Einst wurden sie während 
der Yuan-Dynasty von Hand erbaut und sind 
auch heute noch ein wichtiger Bestandteil des 
Alltagslebens vor Ort.

Versunkene Welt 
(Gegenüberliegende Seite) McLennans 
preisgekröntes Bild der Waitomo-Höhlen in 
Neuseeland.
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� Das Warten auf das richtige Licht und 
die Suche danach bedeuten Opfer. 
Wenn ich mich richtig ausschlafe, 
habe ich höchstens ein bis zwei 
Stunden etwas davon � stehe ich 
dagegen früh für ein Foto auf, kann 
ich Aufnahmen machen, die ein 
Leben lang unvergessen bleiben.�
Chris McLennan 
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Steve
McCurry
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Portraitaufnahmen der Seele
Im Laufe seiner Karriere hat 
Steve McCurry unzählige 
Fotografen inspiriert und eine 
neue Generation von 
Fotojournalisten beein� usst. 
Seine Arbeiten sind legendär 
und zeigen die Folgen von 
Kriegen auf die Menschheit, 
deren Kampf ums Überleben 
- und auch das Wesen 
menschlicher Freude. Er ist 
von seiner Arbeit besessen 
und liebt seinen Job. Und 
diese Eigenschaften an ihm 
inspirieren auch uns.

Pakistan nach Afghanistan mit afghanischen 
Mudschahid überquerte. Als Einheimischer verkleidet, 
reiste McCurry mit mehreren Gruppen der Miliz, die ihn 
beschützten und als geschätzten Gast behandelten. 
Trotzdem hatte er bei seiner Rückkehr Blasen und 
wunde Druckstellen am Körper; seine kostbaren 
Filmrollen trug er eingenäht in seiner schmutzigen 
Kleidung. Durch seinen Mut und seine außergewöhn- 
lichen Anstrengungen bekam die Welt einen ersten 
Eindruck davon, was in diesem abgelegenen und 
gefährlichen Teil der Welt passierte, und ihm selbst 
wurder ein ganz besonderer Platz in der Geschichte 
zuteil.
 Seitdem reiste McCurry bereits über dreißig Mal in 
diese Gegend zurück. Er war 1991 am Ende des 
Golfkrieges in Kuwait, als die Ölfelder brannten und es 
aussah, als ob das ganze Gebiet in Flammen stünde. 
Die Zerstörung betraf nicht nur die Bewohner und die 

Eines der weltweit bekanntesten Fotos ist Steve 
McCurrys Portraitaufnahme eines jungen afghanischen 
Flüchtlingsmädchens. Während seiner Laufbahn 
machten ihn die Verwendung lebendiger Farben und 
eine nahezu unheimliche Fähigkeit, durch die Gesichter 
und Augen seiner Modelle einen Zugang zu ihrer Seele 
zu � nden, zu einem Elitefotografen, dessen Bilder auch 
ohne Worte eine Geschichte erzählen.
 Es gibt jedoch noch eine andere Seite an McCurry: 
Sein engagierter Fotojournalismus führte ihn wiederholt 
in gefährliche Krisengebiete des Mittleren Ostens, wo er 
den Krieg auf eine unglaublich persönliche Art und 
Weise dokumentierte sowie dessen Auswirkungen auf 
die dortigen Menschen, deren Kultur und Umwelt durch 
die Kämpfe völlig zerstört werden.
 McCurrys Laufbahn begann Ende der 70er Jahre, 
als er vor der russischen Invasion die Grenze von 

�  Man kann sich nicht nur auf das 
� xieren, von dem man meint, es wäre 
das �wirkliche Ziel� im Leben. Der 
Weg bis dahin ist genauso wichtig.�
Steve McCurry
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Ölfelder, sondern auch die P� anzen- und Tierwelt. �Das 
war eine völlig unwirkliche Situation,� beurteilt er die 
verheerenden Umweltfolgen dieser Nachkriegswirren. 
�Es war wie auf einem anderen Planeten oder einem 
Filmset - oder aber am Ende der Welt.�

stevemccurry.com

Lowepro-
Ausrüstung
Photo Trekker� AW II
S&F Modular System

Biographie
Steve McCurrys Arbeiten wurden bereits weltweit in jeder größeren 
Publikation veröffentlicht und erscheinen regelmäßig in der 
National Geographic. Er ist Mitglied von Magnum Photos, 
veröffentlichte bisher zehn Bücher und hatte bereits zahlreiche 
internationale Ausstellungen. Seine Bilder werden in der ständigen 
Sammlung im George Eastman House, im Fondazione Palazzo 
Bricherasio in Italien, im Tokyo Museum of Modern Art und im 
Musee National d�art Moderne in Paris gezeigt.
 McCurrys zahlreiche Ehrenpreise umfassen die Robert Capa-
Goldmedaille für seine Kriegsberichterstattung, die Auszeichnung 
Magazine Photographer of the Year von der National Press 
Photographers� Association, beispiellose vier erste Preise im World 
Press-Fotowettbewerb sowie zwei Olivier Rebbot Memorial Awards. 
Ihm wurde die Ehrenmitgliedschaft vom New Zealand Institute of 
Professional Photography und von der Royal Photographic Society 
of Great Britain verliehen sowie die Ehrendoktorwürde von der 
Farleigh Dickinson University. Das International Photographic 
Council der UN zeichnete ihn mit einem Preis für seine 
�fortwährende Aufopferung und herausragenden Leistungen� aus. 

Ölfelder von Ahmadi, Kuwait, 1991.. 
(oben) Kamele auf der Suche nach unverdorbenen Sträuchern und 
Wasser auf den Ölfeldern im Süden Kuwaits.

Jokhang-Tempel, Lhasa, Tibet, 2000..
(rechts) Die Falten der Zeit haben eine tiefe persönliche Geschichte auf 
das Gesicht dieses alten Mönchs gezeichnet.

Mädchen mit grünem Schal
(Gegenüberliegende Seite, links) Aufgenommen 2002 in Peshawar, 
Pakistan.

Mudschahid-Soldat
(Gegenüberliegende Seite, rechts) Ein junger afghanischer Mann 
zieht 1979 in den Krieg; er trägt ein �papasha� genanntes altes 
Maschinengewehr aus dem Zweiten Weltkrieg.

23

P08556_DayMen_Lowe_D_01-35.indd   Sec1:23P08556_DayMen_Lowe_D_01-35.indd   Sec1:23 11.08.2010   13:28:38 Uhr11.08.2010   13:28:38 Uhr



24

P08556_DayMen_Lowe_D_01-35.indd   Sec1:24P08556_DayMen_Lowe_D_01-35.indd   Sec1:24 11.08.2010   13:28:49 Uhr11.08.2010   13:28:49 Uhr




















































